
Vlichtr! Bücher!

oci
Unterzeichnete machen dem Publikum be-

kini», d.r? sie «n ihrem alten Stand, in
Allentann, einen grosse» Verrath Bücher er-
halten haben, so wie alle andere z» diesem
Geschäft gehörende Artickel. zu herabgesetzten
Preisen zum Verkauf aaf Hand zu halten ge-
denken. Ibre Auswahl besteht unter andern
«uS folgenden Artikeln, ueinlich:

Leipziger Ouarto Blbeln mit
wol) Abbildungen,

Folio Vaßler, Octav und kleinere Bi-
beln. Vrastbergers und Hofackers
Predigt - Buch, Joh. Arndts Wahles
Christenthum.

ForeS Shristl, Mäktertkum-BuckS Theo-
logisches Wörterbuch?Starks, ZollikofferS,
Schmolkens und Habermans Gebetbücher,
Geschichte des Jüdischen Krieges, oder vom
U'iterganq de« Jüdischen Volkcs uod seiner
j?inptstad« Jerusalem, Gespräch der wan-
delnden Seele nnt Adam, Noak nnd Simeon
Eleopkas, Das kleine Davidsche Psalterspiel,
Vunyons Heiliger Krieg, oder ein Gemälde
des menschlichen Herzens, Gemeinschaftliche,

»nd andere Gesangbücher, Eine
große Bees.liiedenheit Testamente, Schrp-
p irds Schmaler Weg zum Lebe», Oer H m«
mel auf Eiden oder zur Glückseligkeit, Fiscl"
er« Lehr - und Trostschule, Christliche Kir
chen Geschi t>re für Schulen uud Familien,
Zweimal zwei »nd fünfzig Biblische Grschich
»en für Schulen nnd Familien, Biblische
Poesien für Kinder, Hübners Biblische Hist-
orien aus dem Alten und Neuen Testament,
Lutherische und R formirte Eatechismus,
Psilter von allen Preisen, Ey-'rs. Webers
und Schmauks S ngn?ten » Bücher, We
bers, Kunst und andere Wörterbücher der
Englischen nnd Deutschen Sprache, Ehren
friedS und Raddes Amerikanischer Dollmei-
scher, Dr. Winters Pferde - Arzt mit vielen
Holzschnitten versehen, Geschichte Napole
onS, in zwei Bänden, Allgemeines Vieb-Arz

rikibuch, oder Unterricht für den Landmann,!
Wörterbuch der Deutschen Sprache, von
Theodor Heinsius, in 5 Octav Räuden, Blu
meukörbchen von August von Kotzebue. in
srei Bänden, Schillers sämtliche Werke l8
Bänden, Lebens Beschreibung deS General
Waschington, mit mertw»rdigen Anekdoten

Deutfche und Englische Fertige
Rechner, DaS erste und zweite Verhör von
Hohn Fries, welcher in den Jahren 17?9
-und >Bt)S wegen HochverraN» anae?lag« war.
Vtollständiqe Erklärung deS Ealentei S mit ei
«m faßlichen Unterricht über die Soune und

sich um sie bewegenden Planeten, Der
Lustige Eänger, enthaltend eine Auswahl
der n uesten Lieder, Neujahrsprüche, Anekdo-!

»kn, »c> Deutsches Recl>enbuch, u. s. w u s-
«v.

ferner?Atl» Arle« Blänk-
<»ücber? Als Lcdqers, Tnqe-
<»»cher, Resetenbücher, ,e aller Arten. Kurz,
«alle Arten Schreib-Bücher, zum Schul und
andern Gebrauch.

Alle S»rte« Popier: ESte Brief,
Schreib, und" Pack - Papier, so
«ie auch Rechner-Tafeln, Federn,
«Sand, uud überhaupt alle in dieses Fach

Artikel, zu umständlich alle hier
«nflfvMn.

»snft jujuzi«hen woran iil sich immer
»ankdar erinnern ircrrcn. Ami, also an, bcslhl,»ercu M»»e» und »vchcU» Kr Euch selbst.

Groß und Keiper.
Zlllentaun, Dec. 20. bv

AnMnt t e r.
E»,e Wohlthat für Mütter und ttrrr Ztinder?sei.

-de» mögen 2Lurm.ie,enAc» wahrlich

»er Kuller mit Zreute erfüuicn, nachdem
ihre« «iiidce auhcgtbcn Hat.

tc. Und wenn man bedenkt »ap Wnnncr lausende
».-n Bindern jährlich zersttren, und dessen UrsachM
nicht in ZwßMMt«» wird ; und indem e» dttanilt?
est da« dicsezesrnLe« Di sichere» Mittel ist dieselbe zu

»»d;a »ertretbe«. so e» gewi,' einer

überall ljchtbar
,-rschlldnie-. Fälle»
lenken die Aufmerksamkeit de« Nachfragers auf Dr.
Scher»«»'« Pamphlet »e» Suren. Dj, XamrlM

Xramrf. DcS' rMkN Manne's Pstaster ist ausser
Zweifel da« bestärkende PAaster tu der Welt. Wir
rächen allen t-iteuden an die de« Dok-
tor« anwissend daß ffe-sil lhrer'Erwarlmq

2uut »x. nqlZ

Keine Kur, keine Bezahlung.
tr. S u l> e n ' « Indianisches Kräuter-

'mittrl?versicher« zu heile«, oder das Geld
,soll wieder zur»F erstattet werden. Diese
Medizin ist aus einem indianischem
Rezept,««iches von einem Indianer im fer

-nen Westen «n grvßen Kosten erhalten wur
Solche dir mit den Indianer bekam»

waren, wiAcn, daß sie dir Lustsruche kuriren
tonnen und wieklich thun, ohne dir Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
s>wa< der AN. Die Leidendon haben jeyi

Wchi.ir Gelegenheit k«nirt werdrn zu können,
dir Gefahr vvn Mrrkur oder widrigen

Gebrauch vvn Boisam. Diese Mrdizin ist
»em Geschmack angenehm, «nd läßt keinen
Geruch dr< Athems zui iick

schSydare Mrdizin ist zn kabrn
<i de« Vuchkohr »« S. Groß und ». Kei-

in Allem««!.
» »F. -q»2

Bücher! Bücher! Bücher!
Griffith undSimon,

Süchrrkändler, Herausgeber ». Buchbinder.
Fabrikanten von Rechnungs-Bücher,

No. ll<R-rd Ite Straße, erste Thür cderh.Ud der

Haltrn beständig auf Hand link ausge«!
dehnt« Verschiedenkeit von Schul- und ver-
misch»» Bücher, welche sie jetzt bereit sind an
Käufer abzulassen. Ihrr Leichtigkeit sich im-
wer einen Borrath anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedrigsten Preisen zu ver-
kaufen. Kaufleute und Andere sind ehrer-
bietigst eingeladen, ihrr» Stock erst in Au-
genschein zu nrhmen, ehe sie sonstwo kaufen.

Btänk-Bncher, Ledgers, Tagebücher,
Journale, Eäschbncher, Ouittungs - Bücher,
Päßbucher, zc. von allen Größen und Ein-
band. Die Materialien in ihren Blänkbü-
cher sind von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-
nige andere Biänk-Arbeit die in der Stadt
gethan wird.

Punktliche Aufm«rkiamkeit wird jeder Be-
stellung für Blänkbücher von jeder Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen

> Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
!können.

Famil'eu Bibeln, in Deutsch und Englisch.
Testamente do.. AB E Bücher do, L»»heri-
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch,
Reformirte do. do., Davids Psalmen do do.
sammt einem allgemeinen Assoilimrnt deut
scher Bucher die im Lande in Gebrauch sind.

Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,
ReadrrS, Speakers, Aii»hmr»icS, Geogra-
phi, und Atlas, Sprach!,hrrr, Wörterbü
cher, :c ?Eopnbnchrr, Schläir- und Schlä»
Pkncils, Federn, Stablfedern, rotbe, blane-
und schwarze Dinte, Dintrnpnlvrr. Bleistif-
te für mablen ». schreiben, Schreiner Pen-
cils, schwar»e und roth,; roth,, weiße und
issoriirte Obladen, Siegellack, lc. Dinten-
Fässer, Sandborcn, Brief« Noten« und Pack-
papier jeder Art, Tissue. Papier, assertirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Sonnktboards, usw.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffirh und Simon haben
i»ch neulich die folgende Bücher berausgege.
den, welche sie Kausieute und Andere an sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower'S Geschichte von dem Papst, von
! der Gründung des Tbronsitzes von Rom bis

>758, mit einer Einleitung und Fortsetzung
niS zu der gegenwärtigen Zeit, von dem
Ekrw Samuel Hanson Cor, D. D , 3 Bän

! de. Bower war einst Professor von Rkrto
ric. Gesitnchte nnd Philosophie in der Univer
sität zu Rom, Fermo und Macerata, und an
letzterem Ort Ratbgeber der Inquisition.

Ges.liichte der Waldenses, Albigenses.und
Laudois, mir einer Beschreibung über ihren
jetzigen Zustand, von dem Ehrw, R Barid,
O D, mit einem Emvsehlungs - Brief von
dem Ehrw. Samuel Miller, Ptinceton, Neu

! Zerse»,
Folgende jugendliche Bücher von Uncle

William sind in der Presse : Christag zu
j se; Winter Abenden ; Regentagen ; Som>
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die

! s^u»dStagen
> IV,OV>> Bridges' Philadelphia Buchstabier-
Buctiee, herausgegeben und zu verkaufen an
ehr niederen Preisten bei

Griffitk und Simon,
No 114 Nord Sie Straße, erste Thür ober-

halb ?er Räce.
Mai 4, nqll

Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Snrup von Theer- und

Holz-Naphra.
Unter allen Mitteln, die in den letzten lah-

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältung,
husten, Asthma, Bronchitis, Sritenschmer-
zen und alle Lunaen , Hals und Brustkrank
Kesten gebraucht sind, hat sich keines so sicher
und bewäkrt gesunden, als das obige. Es ist
wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Theers, die in Lunqrnfrank-
keiten allgemein anerkannt ist. verbindet es
mit den Wirkungen der meisten tonischen Ve>
gekadilien, so daß es für die benanienKrank
Heiken das beste und ein unfehlbares Mittel
abgibt.

Vorzüglich, Aerzte haben es empfohlen.?
Ließt mir das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

M, Philadelphia, den Sten Januar 1547.
Nachdem ich in meiner PrariS sowohl als

in meiner Familie lbomson? Znsammenge
setzten Syrnp von Theer nnd Holziiaphta
gebraucht habe, bekanpir i>l, ob»,' Zandern,
daß eS die beste derartige Medizin ist f»r Len
te, iiie an S>l>windii»l't, Husten, Erkältung,
Brust- und Halskrankhriirn leidr»

Wm Ao ulig,M'D.

> Sehr wunderbare Kur. Nach einer Er
kältung vor vier Jahren behielt ich einen lä '

ästigen Husten Was ich bei der iinunlerbro
chenen Fortdauer dieses Hustens lu» an
Schwäche, Brustschmerzen, Nachiichireißen,
Aihembeschwerden «c., keine Sprache kann
es beschreiben Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichterte meinen Zustand, aber ver-
mehrte» mein, Furcht, da er bluiiae Strei-
fen e^Mel».

Die Behandlung der Aerzte und ihre als
niitzlich empfohlenen Mittel blieben ohne Er !
folg, so daß ich meinen Fall als nnh-ilbar
ansah Doch angenehme Enttäuschung? -

Drei Wochen gebrauchte ili Thomsons zu-
sammengesrtzien Syrnp, siehe da ? nach
einer Flasche verainq mein Austen und ,ch
suhlte mict» erstärkt; natt, weiterem G« brau
che ist, meiner Ueberzeugung nach, mein Ue>
bel gehoben und mit der Wurzel ansgervtte«

R Kearne». 242 S 7tr S»r.
Zu haben bei Angney und D'cksvn, Nord-

est Ecke derSten nnd Spruce, Philad., und
bei Groß »nd Keiver. Alleutoun.

Preiß der großen Botteln »I, oder 6 für
GS Hütet Euch vor Nachahmung.

«aill. nqll

, Drucker-Arbelt.
> Alle Arien Drocker-Ardrn wird in diese»

Druckerei zu den allerniedrinkrn Preisen u.
t auf die kürzest»

Es fehlt lliemals !

Dr. Cullen's indianisches Kräuter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, Kings E-
vil, Eancer, Erysipelas, alten Wunden, Ul
cers, oder irgend eine Krankheit die durch dir
Unreinigkei» des Bluts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachsteh,nd,s zu 1,f,u..

Leset! Leset! Leset?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Be » oks, jr., in der Marktstraße, Phila-
delphia besucht, und geben s,in. Lag, als ei-
ne der merkwürdigsten an, die jeerbör» wurde.

Sein, Krankheit war Scrofula, und
er hatte denselben schon 12 Jahre gehabt
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck-
el des rechten Auge« sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrr-
den.

Am!4ten Januar, 1848, begann,r Dr
Enllrns Panacra zu urhin,n, wrlchks die
Krankhrit in ,inig,n ?ag,n h,mmt,, und s,it
j,n,r Zest würd,,« mit jedem Tage ununter-
brochen besser. NeurS Fleisch hat die Stelle!
der Narben eingenvmmen, und seinrGesund-
heit ist wieder hergestellt.

L)ier folgen die Namen von 42 refpektab
len Bürger, deren Namen wir aber der Länge
nach nicht aeben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, di, ziemlich allgemein in!
Lecha Eauniy bekannt sind! E W. Earr,
No 440 Nord Nirrt, Straß,, Philad,lphta,
L. A Wollrnwkbrr, H,ransgrb,r drs Pbi-
ladklphia Democrateu, F P S,ll,rs, Her
ausgebrr der "Oliv, Brauch" zu Doyles-
taun, nnd viele andere Namen, die, wenn
man bei den Ag,nt,n anruft, grrnr und wil-
lig gezeigt werden.

Eine Anzahl Eertificat, von andrrn Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten rinzufehen

Nicht ein einziger Versuch w'irde noch bis
her mit diesem Panacea an obigen Krankhei-
ten gemacht was niclit geholfen hat. Seh»
viele Patienten gebrauchrn diese Medizin jetzt,
uno alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

(Hroß lind Keiper, Allentaun.
Peter Pomp, Easton.
I. B. Lomderr, Neading.

December l. nqll

die Werke stch selbst prüfen."

Wunden können geheilt
werden!

j Alle ,utj,»«d,nte Wunden können geheilt!
! werden, als : Brennnng. Verbrühung. Ge-
! schwulste. Schnitte, Frostbeule. Ueberhitzu»
gen, anfpringente Hände, wehe L'vv>», ver-
brühte Kövie, SalzsiuS. Rothlauf, wehe Au-

i gen und Gesicht, Ausfahrung der Haut, feu>
ri,e Rheuni.itism, Biß giftiger oder andern
Ihierrn kurz, jede Art Wunden können ge-
heilt werden dnrch
Tousey's Universal Ealbe, oder Mei-

ster von Schmerzen.
l Diese Salbe wird einige Wunde oder Un-
! päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob sie äusser-!
lich oder innerlicti, die nur durch irgend eine
Salbe oder L»nrm,nt g,b,il» w,rd,n kann.
Si, ist dir b,st, Lindrrung von Schmerzen

> die jemals an den menschlichen Körper ge.
tban wurde. Man kann sich immer darauf
vrrlaßeu, daß sie alle äusserlich? Entzündun-

! gen wegräumt odrr liudrr»; »hre h,il,nde
Eigenschasien sind völligvollkommen ; es ist

. ein wissenschafilichkr (Kompound, drssrn Ba-
sis von d,i» ,rstru Eh,mistkN in Amrrika h,r-
rührt. Aerzte, die mit ihren Jngredienten
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, und
die vördersten Leute in der Gemeinheit hal-
ten di,s,lb, in ihrrn Familien als ,»> zuv,r-
läßiirs Mittrl snr all, Arten WIVPO» und
äusserlichen B,schw,rdrn. Es ist di, wohl-
feilst, Salb,,-«nd in d,r Zusamlnrnsetzunchik
ihrer Jngredienten wurdr die größte Vorsicht
angewendet. !

Die Idee nnempfiudlichen
'ördrrn durch Verstopfung drr Schweißlöcher!
err Haut mit feiiiq zusammengesetzten Mi !
schlingen, ist wirklich l.ict'rrlick,. Innerliche
Krankheiten können niemals ans diese Weise
geheilt werden ; eine Salbe kann nnr allein
äusserlich? Krankbriten kurircn. Touiey'S
Salbe, od,r Meister von Schmerzen, ist die z
si'lchrste nnd vollkommenste d>, j,mals ziib,,
r,it,t würd, ; Si, kurirt jede Arr Wtinden
oder äusserliche Schaden, die nur du>>b eine
Aiissenauwendnng z» heilen sind Fne die
Linderung der Schmerlen hei obeiiaiigesuhr

! ten Beschwerden, kat sie rkres '«leiche» lischt
U>» geschwind, leicl't und wirklie«, Quetsch-

ungen. Verrenkiingen, senrige Nl'enin.iiiom, l
alee Schnitte.siiife Glieder. Pecken
m Geflch», A»>'fakru».i der >n», Biß von

Thieren, ?c zu heilen, feklt sie niemals !
F ir die «R.fiihle, durch den Lon !
nenbränd im wirinen Weiter verursacht, iü
sie ei» unfehlbares Mii'el; kurzum für alle!
Artrn Wunden nnd Beschwerden geg<u wrl

chr ei» solcher .Irlikel gebraucht wird,-steht
sie vor>»asweise als nieseblend u. erprobt da

! Dauseiide haben dieselbe bereits mit Erfolg
gebraucht, nnd grbrn ibr das best, Lob Si,

g,wintdi, öffentlich, Gunst mii,in,r Schnrl
ligkei», di, der kirzuvor nirtizinisiliru Gr>,
schichi, unbekannt ist Alle die si, gebran-

! chen, empfehlen dieselbe.
Auf jeder Bor von Tousry's rchter Uni

l versal Salbr, oder Meister von Schmerzen,
j befindet sich der Name von S Tousey, mii

> schwarzem Dinie auswendig aus dem U" -

schlage Kanfe keine Bor »hne ste hat diese
Unterschrift Preis 2ä Eenis die Bor, ode,
5 Brren für l Tkaler.

Zu habe» bei S Tousey. Syracuse, N.
j V,N"d bei seineu Ageuteu Ludwig Schmidt
und Eo, Allentaun.
Juni l, 1847. . nqllj

Klafter
Unierschriebrner hat auf s,in,m Land, i''!

S.Wli,ithaU Tauuschip, von SV bis >t)oKl 'f
»er gutes H'ckorv und Wichen s>ol, zum Ver !
kauf, wei t es er gesonnen ist auf dem Lande
zu »eikaufen, oder an Käufer abzuliefern.
Wrge« dem Näbern e»kundiqe man sich bei
dem Unterfchriebrnen oder Hiram Golk, in
PrrP, Kern »ad

Even Much.
Zanua» 17. «q'toi

HI« WI0?I Ml!^I!'Ik!

01?

'llinnl iü II n»)', ÄI. Uxliuen», ll>ri-

l, >l»ri» llsnn >b^ i^oulä
.I/r» b!. b'. lü!<i kmnivt
Vrs tZ. 11. Untlnr Llii'il» I'. btvrberi

! (Z. kl. Bti»rk IN. o. Uez-snt
>/rs 8. 11. VViuimün K. I'. Willis
Vlrs iVliir)'8. U. lian» t!. b'. 1 1>>lV>ni>n
Vir» >»« t?. l'. 8. Xrrliur

L. b!.B> li 11. VV. >l^rd>!r»

VildnißmalerM^
E L Löch Ma » benaelirichtigt rhrerbie'

tigst die Einwohner von Alleutaun »nd N ich
barsliiasr, daß er sich in der Wohnung des
Henry Nigel. Iltzlhi» die Lecha iLauuls
Bank, eine Stube ausgerüstet bat, uni Dr
guerreotype BildniSe zu nehmen D i e»ZM»
neueste» liistrnnienien dieser Nnnst besitzt,
so ist er iiN Stande Peoszle z» iiehine», die

! keine» andern in den a est»» Liädten der
Union gkiioiiimenen nachstehen.

Damen nnd Herren sind eingeladen bei
ihm aiiznsorichrN,

Die Pr> stle kosten von I 25 bis 2 SO, und
in jedem stall wird dafür ant gestanden.

Seine Stube ist vo» 8 llbr Ztoimittags
! bi« 4 U'r Nachniit'M?- >cbe» Tag oss.u,

Januar 17.
"

ngZm

Bauern, sehet hier!
Der Unterzeichnete macht hiermit feinen

Freunden »nd den Bauern nberl'anpt dir
Anzeige, daß er noch immer fortfährt an sei

! nem alten Stande, dicht bei H a g e n b » ch s
Gasthause, in der Stadt Allentaun, Frucht

- von jeder Ar» einzukaufen, als :

! Weizen, Roggen, Welschkorn, H.ifer,!
, ». f. w., und wofür er jederzeii den alle,höch
sten Marktpieit, IN Baargeld hezahlt?auct
kauft er jeterzeit Branntwti», a» dem koch
sten Preiß.

Ziigleici» macht er bekannt, dafi er bestän.
dig ein großer Vorratk Gyps, Kohlen nnt

Salz auf Hand hält, und an den gan.;baren
kreißen verkauft, oder willens ist für einige
A t Fruchi auszutauschen.

Es wird stets sein eifrigstes Bestreben sein
j 'lle zu befriedigen, die bei ihm ausprcche»

! mögen.
Peter Huher.

! Derember IZ. nqkm

! Taylor und seine Generäle,
Mit einem voll n Bericht ibrer «erschiede

nen Schlachien in Meriko?ebenfalls die Ge
schitl'te von Meriko und ibren Krieqern bis
zur jePigrn Zeit mit Abbildungen, in der eng-
lischen Sprache, woblseil zu leiden «m B?t,-
stokr v«>

und «''«per.

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ! die Lunaen

stnd in Gefakr, die Werke des Zer-störers hal'en angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.
Bist tu Mutter? Dein liebes Kind »nd

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gefähr«
liche Berkältuiig-seine Blaßheit verräth den
Halt welchen diese Krankkeit genommen hat

Todeshusten durchstrcht deine Seele.
Junge Leute, die eben das Leben beirrten,

habe» öfters eine Krankheit dir ihre schöne
jttkiinfiige Aussichten verdunkeln ; der hrc«
tische Husten und schwache Glieder verrathen
den Verliist der Hoffnung, aber vrrzweiflenicht. Eine Linderung ist zu findrn wrlche
die verwund,»e Lungrn hrilen wird, sie ist

Sherman's aUheilendcr Balsam.
Mrß Altree, die Gattin von William H.

Aitree, Eig wurde als unheilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall von Washington,
Doktoren Roe nnv McClellan von Pdil.idel.
phia, Doktoren Roe und Mo?t von Neuvork

Freunde dachte» alle daß sie sterbe»
»insie Sie hatte jedes Ansehen der AnS«
zehrnng, und wurde so von ihre» ?lerzie» er-
klärt?Lherman'S Balsam wurde gegeben
nnd hat sie kurirt

Fra» Garrabrantz. von Bu'lS Fern», w»r-
!>e ebenfa'ls von der Auszehrung dnrrl' die.
sei, Balsam geheili, nachdem alle andere Mit
tel ihr Linderung versagt haitrn; sie war
zum blosen Skelei reduzirt. Doktor )l S Ea
ile, Zahnarzt, l Broadiva». war Angen-

zenae in viele» Fällen wo andere Medizinen
sehlschlugen, aber der Baliani operirte gleich
einer Zauberkraft Doktor S wae ebenfalls

j 'lugen,rüge von deren wnndervollr» Wir-
i kiinaen bei der Örilnnq von Aiihina, welche
! niemals fehl, ; Blntspeie», so schreckhaft es
! auch ist, kann dnrch diesen Balsam gänzlich
geheilt werden. Die zerrissene Blntgesässe
werden kuriit und die Lunge wieder gesund
gemacht.

Ehrw Henry Jones, 108 acht, Avenue,
wurde kurirt von Arsten und catarrhaliiche»

von st» lahren Dauer Die er-
ste Dosis verschaffte ihm mehr Liuderuna als
alle übrige Medizinen d>e er jemals genom-
men hat. Doktor L. I. Beals, 19 Delancy
Atraße, gab es einer Schweizerin die an der
AnSzehrung liit, nnd einer ander» die mit
Zlstbma behaftet war. In beide» Fällen war
der Erfolg geschwind, nnd gab ihnk» wieder
angenehme lßesund' eit.

Frau Lucretia Wells. Christi, Straße,
litt au Asthma 42Iahren. Sherman's B.il-sam hat sie auf einmal heraestellt, u- d ist im
Siande jeden Anariss dnrch eine zeitige An-
wendung dieser Medizin abzuhalten. Die-ses ist wahrlich das aroke Mittel für Husten,
Verkältuiigen, Blutsorie», Lederbeschirerde»,
und allen Krankheiten deS Halses, urd eben
f»r Asthma und Auszebriina

Prei>> ÄI E nts Uiid per Bottel.
Dr. Sherman's Hnsten-nnd Wuim - ?o

zenges, nnd Arnien 'sVann's Psiaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Of-
fiS ist Itltj Nanssan Strafte, Neuyork

>D"Die obige Medizinen sind im Buch-
stokr von Groß nud Keiper zu haben.

Juni IS, 1817. nqlZ

Der größte und wohlfeilste Ercck gol-
denen und silheriien

T a sch e n-U hren

Diamant.gespitzte mit soliden sil>

Mi'ldene Ketten, Brustnadeln, Fingerrin-
ge, Ohrringe, und luiveleiiwaareu oou je-
der Qualität und an den nie«
drigiirii PH ladrlphia und'),,,, ?lo>ker Prei-

Ve>,'l"es, »nd

l'biae» Ei» A-tspriich ist hinreißend nm
Kauf r ui »herze«.>rn, daß dies der Lrt ist,
giiie und wi'dlf, ile .'l>likel z» hekomme» Alle
Guter werden warrantir« das zu sei» für
waS sie verk >nf« werde» an«
dem Lande werde» punktlicl, besorg, Alle«
Gold und Silber wirk für b.iai Meld oder iin

Austausch für Waaren angenomineii Jede
Art ?aicheu»hren werde» repariri uud war-

Seruttde» Tasit'euul'r, um heim Pferdetrot-
ten »c die Zeit zn halten. Ebenfalls: ver»
qoldete nnv galvamsirte Tastl'enuhr, für
Händler, »nd alle ander» in mein Aach ge-
höriae Güter, an L e w i s L a d o m u »'

wohlseilen Uhren- und Juwelier Handlung,

No. 413j M.irktstraKe, oberhalb der l>ten,
Nords-ite, Pdiladeipl ia.

nqll

Doctor Culten'6
Arznei - Milte! gegen Krankheiten der

Hrailenzilniner.
Diese Medizin spricht snr stch selbst, nnd

kollte in jeder Familie anaetroffen werden

piß für keine bessere umjebe»

Diese Medizin ist zu Kaden, bei ni d
Keiper. Alleniaun, Peter P«>n,p, Easton, I.
V Sembert, Reading, und Martin Lutz.Har-
riSburg.

Derember l. nqll

Seher hier.'
Soeben erhalten ein friicher ?toreath dop-

pelte und eiiiläiinae M> wedren, lleberschiihe,
Kranen>iiumer>(Hnmschube, trecken, tVnrer,
Ilrberröcke, Sack «Zoats, und eine ?>erschie-
denheit anderer Artikel welche im Großen >

Kleinrn an de» billigsten PreiHen f»r Baar-
geld verkauft werden.

Henry Zimmerman.
Januar i? »gLm


